
Fragen an: 

Gelsenkirchener Fantasyautorin mit irischer Seele beantwortete eine 
Woche lang die Fragen ihrer Leser 

 

Langsam betritt der geheimnisvolle Mann die Lichtung. Seine Augen wandern über 
das Tal und die grünen Wiesen, erblicken die tiefhängenden Wolken. Die 
dunkelgrüne Kleidung schmiegt sich an seinen Körper, Pfeil und Bogen sind auf den 
Rücken geschnallt. Ein leichtes Lächeln umspielt seine Lippen, als auf seinem 
Arm ein Greifvogel landet.   

So kennen wir Lórian, den König der Sídhe, der auch das Buchcover des letzten 
Buches schmückt. 

Die irischen Elfen haben durch die Gelsenkirchener Autorin Tanja Bern viele Fans 
und Herzen gewonnen.  

Und diese Fans durften eine Woche lang Fragen an die Autorin senden, die sie 
gerne beantwortet hat. 

 

 

>Edwin: >>:Von was lässt du dich inspirieren?<<                                                 

Von vielen Dingen: Natur, Träume, Gedanken, Gefühle, andere Menschen … 

 

>Thorsten: >>:Woher nimmst du deine Ideen?<< 

Die kommen einfach aus meinem Inneren. Ich brauche eigentlich nicht lange überlegen, sie sind meist einfach da. 

 

>Bärbel: >>:Woher kommt die Sprache deiner Elfen?<< 

Die habe ich selbst erfunden.  

 

 



>Tanja/C.: >>:Stimmen die Fan-Art Bilder original mit deinen Figuren überein?<< 

Na ja, ich denke, ganz original ist es nicht. Aber einige Bilder kommen den Figuren wirklich recht nah. Jeder Leser hat ja 
so oder so ein eigenes Bild im Kopf und das ist für mich auch völlig okay. 

 

>Daniel: >>:Kannst du dich mit einer deiner Figuren identifizieren? Und wenn ja mit welcher?<< 

An erster Stelle steht da Lórian. Er war immer da. Ich hatte ihn gefühlsmäßig schon als Kind in den Gedanken. Es ist aber 
auch so, dass in vielen Figuren ein wenig von mir steckt. Wenn ich arbeite, fühle und denke ich auch, wie der Charakter 
aus dessen Sicht ich gerade schreibe. Das kann bei einer bösen Figur wie z. B. Rakúl ganz schön anstrengend sein. Solche 
schwierigen Szenen schreibe ich dann meist nachts, wenn ich allein bin und Ruhe habe. 

 

>Ronja: >>:Warum ist Lórian unbedingt der König, wenn Eryon und Romar älter sind?<< 

Bei den Sídhe ist es nicht unbedingt der Älteste, der König wird. Meist merken die Sídhe gefühlsmäßig sehr schnell, wer 
diese Gabe hat und wer dazu berufen ist. Eryon fühlte sich zudem selbst völlig ungeeignet und Romar war ja der dunklen 
Kraft verfallen. Das Thema ist im vierten Band „Der Weg des Königs“ sehr gut erklärt. 

 

>Jessi/S.: >>:Wie viele Bänder gibt es noch?<< 

Mh, gute Frage. Im Frühjahr 2012 kommt der fünfte Band heraus. Es gibt drei Bücher, die ich bereits angefangen habe 
und noch mehrere Ideen. Die Sídhe lassen mich nicht los. Allerdings wird der sechste Teil noch etwas dauern, weil mein 
Augenmerk nun auch auf andere Romanprojekte gerichtet ist, die ich wegen der Sídhe vernachlässigt hatte. 

 

>Aileen: >>:Stammen die Sídhe von Engeln ab? Und inwieweit sind sie mit den Engeln aus der Leseprobe von Neobooks 
verbandelt?<< 

Ich kann dir leider nicht sagen, woher die Sídhe kommen. Dann würde ich ein Geheimnis verraten, das erst im fünften 
Band gelüftet wird. Es ist aber so, dass die Sídhe und meine Engel problemlos miteinander existieren können. Es gibt also 
keine Ungereimtheiten. Das eine kann in Irland, das andere in Schweden passieren. Das war mir sehr wichtig. Du wirst 
verstehen, was ich meine, falls du mal beide Geschichten liest. 

 

>Annabelle: >>Von wem bekommst du Unterstützung?<< 

Das ist sehr unterschiedlich. Das meiste erarbeite ich mir selbst, aber ich habe gute Freunde, die als Testleser fungieren 
und auf Fehlersuche gehen, gute Ideen einbringen oder auch Lesungen für mich organisieren. Für mich ist es auch 
wichtig, dass es Menschen gibt, die an mich glauben.  

 

>Thilo: >>Was treibt dich an, weiterzumachen?<< 

Meine Gedankenwelt und die Liebe zu meinen Figuren und Welten, die in mir erwachen.  

 

>Die Freddy: >>Hattest du schon mal Schreibblockaden?<< 

Mh, also ich hatte schon Phasen, wo mir nicht der Sinn nach schreiben war. Aber wenn ich mich mit meinen Geschichten 
und Ideen beschäftige, kann ich sie für gewöhnlich auch aufschreiben. Wenn ich eine Szene nicht richtig fühlen kann, 
"spiele" ich sie nach, wie ein Schauspieler. 



 

>Charmy818: >>In was für einer Umgebung schreibst du? Wie muss dein  Schreibplatz sein?<< 

Am liebsten schreibe ich in unserem Wohnzimmer, wo mein PC steht. Das ist vertraut und dort fühle ich mich wohl. 
Meine Ecke ist auch besonders gestaltet. Leider sieht es auf meinem Computertisch oft ein wenig chaotisch aus. Aber das 
stört mich nicht. Wichtiger ist mir eine gemütliche Atmosphäre. Ich habe ein älteres Notebook, mit dem ich auch schon 
mal im Garten arbeite. Außerdem ist Musik ein wichtiger Bestandteil, den ich brauche.  

 

>Saskia-sassi_lovelórian: >>Wer ist dein Lieblingsschauspieler/in und haben diese Figuren Ähnlichkeiten mit deinen 
Sídhe?<< 

Das finde ich jetzt schwer zu beantworten, denn meine Lieblinge wechseln häufig und es kommt auf den Film an. Ich 
mag aber im Besonderen Ben Barnes, Simon Baker, Orlando Bloom, Jared Padalecki und Jake Gyllenhaal. Bei den 
Frauen sind es Cate Blanchett, Sophia Myles und Kate Winslet.  Einige haben mich zu meinen Figuren inspiriert, andere 
erinnern mich an meine Charaktere. 

 

>Werner: >>Gibt es eine Person in deinem Umkreis die dich ganz besonders unterstützt?<< 

Jaah, die gibt es, aber diese Person ist ein Geheimnis.  

 

>Tanja12: >>Darf ich die neuen Bücher lesen? Meine Mama hat mir den vierten Teil verboten. Was kann ich da 
machen?<< 

Wie alt bist du denn? 12, wie in deinem Nicknamezusatz? Die Altersempfehlung bei der Buchreihe liegt so zwischen 13 
und 17 Jahren. Der vierte liegt bei 14. Viel eher würde ich die Bücher eigentlich nicht empfehlen.  

Falls du noch zu jung bist, warte einfach noch ein wenig, bis das Alter passt.  Wenn du allerdings die ersten Teile gelesen 
hast … also der vierte ist jetzt nicht grausamer oder so. Kennt deine Mutter die Bücher? 

 

>Suleyman: >>Würdest du auch mal in Irland leben wollen? Oder lebst du das nur in deinen Büchern aus?<< 

Ich bin meiner Heimat sehr verbunden. Ich möchte nirgendwo anders leben. Irland und Schweden sind ein Traum, den ich 
aber lieber im Urlaub auslebe. Ich bin ein Mensch, der gerne Vertrautes um sich hat. Das ist mir sehr wichtig. Ich bin 
auch nur einmal im Leben umgezogen. 

 

>Wolfgang: >>Machst du noch Musik mit Michael und Michaela? Gründet ihr auch wieder eine neue Band?<< 

Oh, wir machen Musik! Ich bin aber mit Absicht nicht in einer Band, weil ich mich auf das Autorensein konzentrieren 
möchte. Michaela und Michael bilden das Duo Faoilean und mit einem befreundeten Ehepaar die Band Spideog. Michael 
spielt glaube ich in noch ein oder zwei anderen Folk-Bands. Ich nutze die Musik häufig mit meinen Lesungen zusammen 
und trete dann entweder mit Faoilean, Spideog oder nur mit Michael als Gitarrist auf. Außerdem treffen wir uns öfters 
und musizieren dann auch.  

 

>Vivi7Bodholz@eryon: >>Meine Mami liest immer die Bücher vor. Kannst du auch mal Kindergeschichten schreiben 
mit Elfen?<< 

Genau daran arbeite ich bereits! Das ist ein sehr aktuelles Projekt. 



 

>Dani: >>Wieso hat Tari Kontakt zu dir? Kann jeder Kontakt zu dir aufbauen?<<  

Tari ist meine Cousine. Ich kenne sie schon seit ihrer Geburt. Zu der Verwandtschaft verbindet uns auch eine 
Freundschaft. Aber wer mit mir in Kontakt treten möchte, kann das gerne tun. Auf meiner Homepage steht meine E-
Mailadresse und auch mein privates Facebook-Profil. Jeder darf mich ansprechen und bei FB bestätige ich gerne 
Kontaktanfragen.  

 

>Anja: >>Bist du auch bei Twitter?<< 

Nein, ich bin sehr auf Facebook konzentriert. Man findet mich aber bei xing.com und wer-kennt-wen.de, wobei ich da 
aber sehr selten bin    

 

>Irina:  >>Wurdest du schon mal erkannt auf der Straße?<< 

Von fremden Menschen eigentlich nicht. Aber Bekannte oder Nachbarn etc. sprechen mich an, wenn ich in der Zeitung 
stand. Lustig war, als unser Zeitungsbote herausgefunden hat, dass ich Autorin bin, meine Homepage gefunden hat, und 
mir dort einen Gästebucheintrag hinterlassen hat. Das war irgendwie witzig. 

 

>Cordula: >>Kannst du auch Reiten und Bogenschießen? Oder wieso kannst du das so gut beschreiben?<< 

Ich kann beides, habe es aber nie professionell gelernt und beherrsche es auch eher gefühlsmäßig. Ich reite aber sehr 
gerne und einen Bogen habe ich Zuhause. Mein Mann schenkte ihn mir zu Weihnachten. Ich probiere gerne die Dinge 
aus, die ich beschreibe, weil ich das Gefühl dafür haben möchte. Vieles muss ich aber auch recherchieren, oder andere 
Menschen befragen.  

 

>Franka: >>Von wo bekommst du die Informationen für deine Geschichten? Du beschreibst Irland ja sehr genau. 

Ich war selbst vor Ort und habe es großteils persönlich gesehen. Anderes muss man dann recherchieren. Da benutze ich 
das Internet und Bücher. Geschichtliches muss man regelrecht erforschen. 

 

>Tajana: >>An was schreibst du noch?<< 

Schau mal hier: www.tanja-bern.de 

Da sind meine kommenden Romanprojekte vorgestellt, die nicht zu den Sídhe gehören. Unter anderem arbeite ich an 
einem historischen Roman, ein Kinder/Jugendbuch und eine High Fantasy Geschichte.  

 

>Frank: >>Würdest du auch ein Wörterbuch schreiben, so wie Tolkien? 

Das gibt es sogar, aber bisher nur für mich, sodass ich nicht den Überblick verliere. Es ist da schon einiges 
zusammengekommen. Da aber immer die Übersetzungen hinter der Sídhesprache steht, war es bisher nicht nötig, es als 
Anhang zu benutzen.   

 

 

http://www.tanja-bern.de/�


>Gitti: >>Woher kennst du Tari?<< 

Wie schon gesagt, sie ist meine "kleine" Cousine 

 

>Andy: >>Hatte irgendwo gelesen das du verheiratet bist. Hat dein Mann Ähnlichkeiten zu einer deiner männlichen 
Sídhecharas?<< 

Nein. Mein Mann ist losgelöst von meinen Figuren, obwohl sich in meinen Geschichten sicher der eine oder andere 
Charakterzug von ihm findet. Es steht aber keine direkte Figur für ihn. Er würde das glaube ich auch nicht wollen. 

 

>Paolo: >>Kriege ich die Bücher auch in Italien?<< 

Man kann die deutschen Bücher in dem virtuellen Buchshop vom Papierfresserchens-MTM Verlag international 
bestellen.  

 

>Sammy: >> I´m a girl, it´s  Samantha not Samuel. Where can I order your books? I´m from New Orleans<< 

Hello Samantha, you can buy the German book by my publishing house. But there's not an English translation yet!  

 

>Feli: >>Würdest du mir auch bei meinen Geschichten/Texten helfen?<< 

Du kannst mich gerne mal anschreiben, wenn du Hilfe brauchst. 

 

>Duerre: >> Où avez-vous toujours écrire?<< 

Leider kann ich kein Französisch. Könntest du die Frage auf Englisch oder Deutsch stellen? 

I can no French, sorry. Could you ask the question in English or German? 

 

>eryonandellenforever: >>Gibt es Freunde von dir die Ähnlichkeiten mit einer Figur haben?<< 

Mh, ich glaube eher nicht, zumindest nicht  äußerlich. Charakterzüge lassen sich aber sicher in der einen oder anderen 
Figur finden. 

 

>Lia: >>Kann es sein das in Rian´na bisschen Meli (Tari) ist? Kommt mir so vor.<< 

Nein, eigentlich nicht.  

 

>David: >>Wie oft warst du in Irland?<< 

Leider nur einmal, aber diese Erfahrung hat sich mir förmlich eingebrannt. Es hat sich bisher einfach nicht ergeben, noch 
einmal dort den Urlaub zu verbringen. Einerseits, weil mein Mann eher dem Süden zugeneigt ist, andererseits, weil wir 
als Familie Schweden für uns entdeckt haben. 



 

>Eliza: >>Why has Tari contact you? Is that anyway? And how is it created?<< 

Tari is my cousin, but we are also friends. 

 

 >Svea: >>Wenn deine Bücher verfilmt werden würden wer würde dann alles eine Rolle kriegen? Schauspieler oder 
Freunde. Und welche Schauspieler nimmst du dann?<< 

Also es sollten dann schon Schauspieler sein. Meine Freunde würden da glaube ich auch nicht mitmischen wollen, aber 
wer weiß …  Mir fällt es schwer, die Figuren zu verteilen, weil eine Rolle ja nicht nur wegen dem Aussehen, sondern 
auch wegen der Ausstrahlung und der schauspielerischen Fähigkeiten ausgesucht wird. Äußerlich würden Ben Barnes 
(Jack?), Orlando Bloom (Eryon) und Alex Pettyfer (evtl. Lórian?) wohl ganz gut passen. Obwohl ich mich bei Lórian 
extrem schwer tue, jemanden auszusuchen, da er für mich so besonders ist. Sophia Myles würde zu Deíra passen und 
Rachel Hurd-Wood fände ich für die junge Ellen gut. Natalie Portman würde vom Aussehen wohl ganz gut zu Rhian´na 
passen. Ihr seht, ich gebe mich puren Fantastereien hin. *lach*  

Vielleicht macht ihr mal Vorschläge auf Taris Facebook-Fanseite?  

 

>Karsten: >>Hast du auch Pferde oder nen Kater wie Lorian?<< 

Ich habe zwei Katzen und einen Kater. Mein verstorbener Kater Tommy ist das Vorbild für Tám gewesen. Pferde habe 
ich nicht, aber ich liebe diese Tiere. 

 

>Franzi: >>Ich find dich  echt toll, du bist mein Vorbild.  Willst du auf Facebook meine Freundin sein?<< 

Natürlich, gerne können wir uns vernetzen. Schick mir einfach eine Freundschaftsanfrage.  

 

>Charlotte: >>Wie kommst du auf die Namen? Mein Haflinger, (11/2 Jahre) heißt nämlich Thalos.<< 

Oh, da muss ich echt mal im Gedächtnis kramen. Viele Namen würfel ich aus Buchstaben zusammen, andere sind einfach 
plötzlich da, einige such ich im Internet aus. Bei Thalos weiß ich es gar nicht mehr. Ich glaube, ich habe den Namen mal 
irgendwo gehört und als die Figur Thalos erschien, passte er einfach. 

 

>Frank: >>Gibt es auch schon Fanfiction zu deinen Büchern?<< 

Tari schreibt eine Fan-Fiction. Ob es noch mehr gibt, weiß ich gar nicht. 

 

>Robert:  >>Wo ist der Engelroman? Der ist nicht mehr bei Neobooks. Glaubst du überhaupt an Engel?<< 

Ich habe die Leseprobe von Neobooks entfernt, weil meine neue Agentin dafür einen Printverlag sucht. Ich finde es daher 
besser, wenn vorläufig nichts davon im Netz ist, auch weil dort nur die Rohfassung zu finden war. „Engelseelen“ trägt 
jetzt auch den Namen „Der silberne Flügel“. Und ja, ich glaube an Engel, habe sogar eine besondere Beziehung zu ihnen. 



 

>Kati: >>Kann der Engel Keja aus der Neobooks Geschichte neben Lórian überhaupt existieren?<< 

Oh ja, das kann er. Die Buchreihe und der Engelroman haben eine Verbindung zueinander. Oder meinst du, weil die Figur 
Lórian so stark ist? Ich finde, Keija ist mit Lórian nicht vergleichbar, er baut auf seine ganz eigene Art eine Anziehung für 
den Leser auf. 

 

>Barbara: >>Wieso krieg ich dein Buch nicht in der Buchhandlung bei Mayersche?<< 

In Gelsenkirchen-City müsste es sie vorrätig geben. Die anderen Buchhandlungen stellen sich bei kleineren Verlagen oft 
stur. Ist leider so. Man kann die Bücher aber ganz normal dort bestellen. 

 

 >Helena: >>Ich schreibe auch über Elfen. Können wir unsere verbinden? So etwas gibt es noch nicht,  dann vereinen 
sich zwei unterschiedliche Elfenbücher.<< 

Das kann ich so pauschal gar nicht sagen. Es kommt darauf an, ob die Storys zueinander passen. Es ist auch gar nicht so 
einfach, zusammen eine Geschichte zu erarbeiten. Ich habe das schon zweimal gemacht und es bedarf viel Arbeit, 
Konzentration, Absprache und Vertrauen. 

 

>Christian: >>Darf ich eine Fanseite machen? Oder willst du so was nicht?<< 

Doch, gerne. Ich kann das dann auch gerne auf meiner HP verlinken. 

 

>Diego: >>'m From spain. Unfortunately, there are the books here. How can I get the books? Is it in Spanish? Or come 
out yet??<< 

You only can buy the German book by my publishing house. There's not an English or Spanish translation yet! I don't 
know whether a translation is planned. Sorry 

 

 

Wie ihr seht, sind viele Fragen eingegangen.  

Nochmal einen ganz lieben Dank an Tanja, dass sie mitgemacht und die Fragen so 
schnell und ausführlich beantwortet hat. 

Ich hoffe, ihr hattet alle Spaß an diesem Projekt und vielleicht gibt es bald mal 
wieder so etwas. 

 

Melanie Lachmann 


